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Ordentliche Schulbürgerversammlung 

 

 
Freitag, 3. April 2020, um 20.00 Uhr im Mehrzweckgebäude Amtacker 

 

 
Traktanden 

 

1. Jahresrechnung 2019 mit Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission 

2. Budget 2020 

3. Gutachten und Antrag Dachsanierung Schulhaus Feld 

4. Gutachten und Antrag Heizungserneuerung Schulanlage Feld inkl. Lehrerhaus 

5. Gutachten und Antrag Heizungserneuerung Schulanlage Egger inkl. Kindergarten 

6. Allgemeine Umfrage 

 

Als Stimmausweis für die Versammlung gilt derjenige der Politischen Gemeinde Marbach.  

Fehlende Stimmausweise und zusätzliche Jahresrechnungen können bei der Gemeinderatskanzlei bezogen 

werden. 

 

 

Marbach, 19. Februar 2020 

Primarschulrat Marbach  
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Bericht der Primarschule Marbach  
 

Geschätzte Schulbürgerinnen 

Geschätzte Schulbürger 

 

Der Schulrat und die Schulleitung freuen sich, mit 
diesem Bericht die Bürgerinnen und Bürger über 

Schwerpunkte und Tätigkeiten der Primarschule 

Marbach im Jahr 2019 zu informieren. 

 

Allgemeines 
An 11 ordentlichen Schulratssitzungen wurden die 

laufenden Geschäfte behandelt. Dazu kamen di-

verse Kommissionssitzungen und Elternabende.  

 

Klausurtagung 
Wie jedes Jahr hat sich der Schulrat im Januar zu 

einer Klausurtagung getroffen. Dieser wichtige An-

lass dient dazu, die Entwicklung, wie auch neue 
Aufgaben und Herausforderungen der Primar-

schule Marbach, zu evaluieren, Massnahmen zu 

definieren und deren Umsetzung zu planen. Auf 

der Traktandenliste standen unter anderem The-

men wie Tagesstrukturen, IT, Schulbauten und Öf-

fentlichkeitsarbeit. 

 

Erneuerungswahlen im Schulrat  
Kurz vor dem Jahresende hat sich der Schulrat mit 

dem Thema Behörden-Erneuerungswahlen im 

Herbst 2020 befasst. Alle Mitglieder im Schulrat 

sind motiviert, an der Entwicklung der Primar-
schule weiterzuarbeiten und eingeleitete oder ge-

plante Projekte umzusetzen. 

Einerseits stehen wichtige bauliche Investitionen 

an, andererseits sind Entscheidungen im Bereich 

von Tagestrukturen und ausserschulischer Schü-

lerbetreuung zu treffen. Im Weiteren muss, nach 

dem deutlichen Ja zur Bildungsoffensive im Kan-

ton St. Gallen, die IT-Strategie der PS Marbach 

festgelegt werden. 
All diese anstehenden Herausforderungen haben 

die Mitglieder des Schulrates motiviert, sich im 

Herbst 2020 bei den Erneuerungswahlen zur Wie-

derwahl aufstellen zu lassen. 

 

Aufsichtsrechtliche Prüfung der Gemeinden 
Die Staatsaufsicht über die Gemeinden ist in Art. 

100 KV festgehalten. Gestützt auf Art. 155 GG un-

terstehen alle öffentlich-rechtlichen und privat-

rechtlichen Tätigkeiten der Gemeinden der staat-

lichen Aufsicht. Der Staatsaufsicht unterstehen die 

Beschlüsse der Bürgerschaft und die Tätigkeit der 

Behörden. Sie beschränkt sich im Bereich der Ge-

meindeautonomie auf die Überprüfung der Recht-

mässigkeit.  

Das Departement des Innern ist für die allgemeine 
Aufsicht sowie für die Finanzaufsicht zuständig 

(Art. 158 GG in Verbindung mit Art. 22 des Ge-

schäftsreglements der Regierung und der Staats-

kanzlei, sGS 141.3). 

Auf dieser Grundlage fand im April 2019 die auf-

sichtsrechtliche Prüfung der Primarschule Mar-

bach durch das Amt für Gemeinden statt. Für die 

Prüfung wurden mehr als 120 Dokumente bereit-

gestellt. 

 
In seinem Schlussbericht vom 13. August 2019 hält 

das Amt für Gemeinden fest, dass alle Gesetze, 

Richtlinien und Bestimmungen eingehalten sind. 

Der Schulführung und Schulverwaltung wurde für 

ihre Arbeit ein gutes Zeugnis ausgestellt. 

 

Überarbeitete Reglemente und Konzepte 
Der Schulrat hat folgende Reglemente in Zusam-

menarbeit mit der Schulleitung und der Schulver-

waltung überarbeitet und/oder neu erstellt: 

 

 Überarbeitung Förderkonzept 

 Überarbeitung Finanzreglement 

 Notfall- und Krisenkonzept 

 Wintersportwoche- und Lagerkonzept 

 

Bau und Unterhalt 
Im vergangenen Jahr hat ein Wasserschaden im 
Schulhaus Egger dazu geführt, dass mehrere Holz-

täferdecken im Treppenhaus sowie alle Urinoiran-

lagen auf den Knabentoiletten ersetzt werden 

mussten. Rostpartikel im Leitungsnetz haben die 

automatische Abschaltautomatik der Sensorspü-

lung bei einem Pissoir blockiert. Kombiniert mit ei-

ner zu geringen Abflussleistung ist das Pissoir wäh-

rend einer automatischen Nachtspülung überlau-

fen. Dank des raschen Handelns von Hauswart und 

Handwerkern konnte der Schaden in Grenzen und 
die Beeinträchtigungen im Schulbetrieb sehr ge-

ring gehalten werden. 

 

Die Schulanlagen wurden auch im vergangenen 

Jahr im üblichen Rahmen gewartet und unterhal-

ten. Grundsätzlich sind die Anlagen funktional. Mit 

den situativen Einschränkungen, z.B. Mangel an 

Gruppenräumen und einer Pausenhalle im Schul-

haus Egger, arrangiert man sich.  
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Grosse Sorgen bereiten die Heizungen auf beiden 

Schulanlagen. Seit zwei Jahren hat sich der Schul-

rat intensiv damit befasst.  Die Projektstudie ist ab-

geschlossen und unter Vorbehalt der Zustimmung 
der Schulbürgerinnen und Schulbürger sollen die 

dringenden Erneuerungen im 2020 umgesetzt 

werden. 

 

Auf der Grundlage des Bauminventars wurden 

auch im vergangenen Jahr einzelne kranke Bäume 

ersetzt. Bei Neubepflanzungen werden aus-

schliesslich einheimische Hölzer berücksichtigt.  

 

Folgende Arbeiten wurden an den Standorten 
ausgeführt: 
 

Schulhaus und Kindergarten Egger 

 Holztäferdecken im Treppenhaus ersetzt 

 Beleuchtung im Treppenhaus ersetzt 

 Urinoiranlagen auf Knabentoiletten er-

setzt 

 Defibrillator installiert 

 Neue Eiche gepflanzt 

 

 

 
 

 

 

 
 

Schulhaus und Turnhalle Feld 

 Zaunerhöhung beim roten Platz 

 WC Spülkästen ersetzt 

 Parkettböden geschliffen und  

neu versiegelt 

 Defibrillator installiert 

 
Mehrzweckhalle Amtacker 

 15 einheimische Hochstammbäume ge-

pflanzt 

 Scheinwerfer Parkplatz ersetzt 

 grosser Insektenpark mit Hilfe der Schul-

kinder beim Eingangsbereich zur MZH er-

stellt 
 

 
 

 

 

 

 

        

Der Schulrat macht sich schon seit längerer Zeit 

Gedanken über den allgemeinen Zustand der 

Schulanlagen und wie diese der nächsten Genera-

tion übergeben werden können. Vorkommnisse 
wie der Wasserschaden zeigten dem Schulrat auf, 

wie wichtig es ist, sich intensiv mit dem Zustand 

aller Schulgebäude und deren Installationen zu be-

fassen.  

 
Zustandsanalyse aller Schulbauten 
Die Primarschule besitzt und unterhält aktuell fol-

gende Schulanlagen: 

 Schulhaus Egger (gebaut 1902) 

 Schulhaus Feld (gebaut 1949-1950) 

 Turnhalle Feld (gebaut 1949-1950) 

 Lehrerhaus Feld (gebaut 1958) 

 Kindergarten Egger (gebaut 1974-1975) 

 Pavillon Feld (gebaut 2002) 

 

Die Primarschule Marbach ist für den laufenden 
Unterhalt, aber auch für die zukünftigen Ansprü-

che an die Liegenschaften verantwortlich. Seit ei-

nigen Jahrzehnten wurden situativ notwendige 

Anpassungen, kleine Umbauten, vorwiegend aber 

Reparaturen und Instandhaltungsmassnahmen 

ausgeführt.  

 

Installationen wie Sanitärleitungen, Elektroinstal-

lationen, Heizungssysteme, Bodenbeläge, Inven-

tare, Beschattungen und teilweise auch Fenster 
sind veraltet. Zudem sind die Schulhäuser nicht 

rollstuhlgängig und weisen Mängel in der Erdbe-

bensicherheit, im Brandschutz und in der Bauphy-

sik aus. Um die Schulliegenschaften für weitere 30 

bis 50 Jahre fit zu machen, braucht es massive und 

kostenintensive Massnahmen. Eine effektive und 

professionell ausgeführte Zustandsanalyse der 

Schulliegenschaften soll Aufschluss geben über die 

vorhandene Substanz der Gebäude.  

 

Der Schulrat hat, zusammen mit einem renom-

mierten und in diesem Bereich sehr erfahrenen 

Planungsbüro, ein konkretes Vorgehen ausgear-

beitet. Dabei soll innerhalb von zwei Jahren ein 

mehrstufiges Liegenschaftskonzept erstellt wer-

den. 
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Personelles 
 
Eintritte  
 

Wir begrüssen fünf neue Mitarbeiterinnen und 

wünschen ihnen viel Freude bei der Arbeit mit un-
seren Kindern. 

 
Per 1.8.2019: 

 Ursula Bardorf 
Schulische Heilpädagogin 

       

 

 

 
Per 1.8.2019: 

 Sabrina Böniger 

Teilzeitlehrperson 

 
 

 

 
Per 1.8.2019: 

 Ariane Clerici 
Förderlehrperson 

 

 

 

 
Per 1.8.2019: 

 Christina Eugster 

Teilzeitlehrperson 

 PS/SHP 

 

 

 
Per 1.8.2019: 

 Andrea Zigerlig 

Klassenassistenz 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Austritte  
 
Per 31.7.2019: 

 Charlotte Savary war seit August 2015 als  
Förderlehrperson tätig. 

 

 Petra Schmidheiny war seit August 2010 als 

Teilzeitlehrperson tätig. 
 

 Michèle Sieber war seit August 2018 als  

Klassenassistenz tätig.  

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Mit einem herzlichen Dankeschön wurden die Mit-

arbeiterinnen vom Schulrat und dem gesamten 

Team verabschiedet. 

 

 
Arbeitsjubiläum 
Im vergangenen Jahr durfte die folgende Mitarbei-

terin ein Arbeitsjubiläum feiern: 

 

 Kerstin Kobelt 20 Jahre 
Klassenlehrperson 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir danken ihr für ihre Treue und ihr Engagement.  
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Schülerstatistik 
Kindergarten- und Primarschulstatistik  

(Stand 31.12.2019) 
 

 Knaben Mädchen     Total 

KG I 12 10 22 

KG II/Kindiplus 12 10 22 
1. Klasse/Schuleplus 13 10 23 

2. Klasse 14 12 26 

3. Klasse 7 15 22 

4. Klasse 12 10 22 

5. Klasse 11 12 23 

6. Klasse 8 14 22 

auswärts beschult  2 0 2 

Total 91  93 184 

 

Entwicklung der Schülerzahlen: 
 

Jahr Schülerzahl 

2012 224 Schüler 

2013 217 Schüler 

2014 209 Schüler 

2015 210 Schüler 
2016 195 Schüler 

2017 192 Schüler 

2018 183 Schüler 

2019 184 Schüler 

 

Frühe Förderung  
Die frühe Förderung hat bei uns an der Primar-

schule einen hohen Stellenwert. Seit August 2019 

haben wir aus diesem Grund das «DaZolino» ein-

geführt. DaZolino ist eine Sprach- und Spielförde-

rung in der Vorschule. 

Wir möchten damit den Einstieg in den Kindergar-
ten für fremdsprachige Kinder ein wenig vereinfa-

chen und die sprachlichen Hürden abbauen. 

Das Angebot des DaZolino richtet sich insbeson-

dere an Familien mit Kindern im Vorkindergarten-

alter. Schulrat und Schulleitung erachten es als 

äusserst wichtig, dass alle Kinder und ihre Eltern 

mit Migrationshintergrund und/oder mindestens 

einem fremdsprachigen Elternteil diese Förderung 

besuchen.  

Ebenfalls angesprochen werden Eltern, welche 
das Schweizer Schulsystem nicht kennen und mit 

diesem Angebot frühzeitig Einblick in die Volks-

schule erhalten möchten. 

Die Förderung im Rahmen des DaZolino ist freiwil-

lig und kostenlos. Es ist eine Ergänzung zur Spiel-

gruppe und keinesfalls ein Ersatz. Das DaZolino be-

sucht das Kind mit einem Elternteil zusammen.  

Die Spielgruppe jedoch besucht das Kind alleine. 

Das ist ein wichtiger Schritt im Loslösungsprozess.  

Zudem kann das Kind in der Spielgruppe mehr 

Kontakte zu gleichaltrigen Kindern knüpfen, wenn 

die Mutter oder der Vater nicht dabei ist.  

  

Neues Förderkonzept 
Seit Jahren sprechen wir uns für die integrative 
Schulform aus. Das bedingt, dass wir zahlreiche 

Förderangebote für alle Kinder anbieten. Förder-

massnahmen dienen der Unterstützung von Schü-

lerinnen und Schülern (einschliesslich der Kinder 

der Kindergartenstufe) mit besonderem Förderbe-

darf. Dazu gehören Lernende mit Schulschwierig-

keiten und solche mit besonderen Begabungen. 

Die Fördermassnahmen umfassen Massnahmen 

im Rahmen des Klassenunterrichts sowie unter-

richtsergänzende Massnahmen zusätzlich zum 
Klassenunterricht. 

Das neue Förderkonzept gibt Auskunft über die 

Angebote an unserer Schule.  

 

Klassenteilung 
In der ersten Klasse hatten wir im Vorjahr 27 Kin-

der. Da einige Erstklässler die Hauptfächer in der 

Einführungsklasse besuchten, war eine solche 

Klassengrösse in der 1. Klasse gut vertretbar. Ab 

der 2. Klasse besuchen dann alle 27 Kinder sämtli-

che Fächer im Klassenverband. Aus diesem Grund 
mussten wir in der Klassenplanung eine Lösung 

finden. Es ist uns ein Anliegen, die Kinder mög-

lichst individuell zu begleiten und ein effizientes 

Lernen zu ermöglichen. Das ist in kleinen Klassen 

besser möglich.  

Aufgrund dessen haben wir auf den Start des 

Schuljahres 19/20 eine zusätzliche gemischte 2./3. 

Klasse gebildet.    

 

Weiterbildung SCHILF 
In einer schulinternen Fortbildung haben sich die 

Lehrpersonen mit dem Thema «Summative Beur-
teilung» auseinandergesetzt. Sie haben gelernt, 

wie Lernprodukte und Lernkontrollen eine aussa-

gekräftige Beurteilung zulassen. Weiter haben sie 

ihr Verständnis erweitert, wie kompetenz-orien-

tierte Leistungen erbracht und bewertet werden 

können. Die Umsetzung im Unterricht, unter Be-

rücksichtigung des neuen Beurteilungsreglements 

des Kantons, ist ein langfristiger Prozess und wird 

uns auch in den kommenden Jahren weiter be-

schäftigen. Für Interessierte sind weitere Informa-
tionen zu finden unter: www.schule.sg.ch 
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Besondere Anlässe und Weihnachtsmarkt 
Auch in diesem Jahr fanden viele zusätzliche be-

sondere Anlässe statt. Natürlich sind die Kinder je-

des Mal besonders motiviert, wenn bei speziellen 

Anlässen auch die Eltern Einblicke in die Arbeit der 

Kinder erhalten. Es ist schön zu sehen, dass das In-
teresse der Eltern an den diversen Präsentationen 

und Ausstellungen jeweils sehr gross ist. Herzli-

chen Dank! 

Ein besonders erwähnenswerter Anlass war der 

Weihnachtsmarkt. Die Kinder und Lehrpersonen 

aller Klassen erarbeiteten zusammen einen vor-

weihnächtlichen Anlass, der zum Verweilen ein-

lud. Sieben Stände wurden von den Schulklassen 

gestaltet und einen Stand unterhielt der Frauen-

verein. Ein Marronistand verbreitete einen winter-
lichen Duft und eine Fotobox trug zur lustigen und 

kreativen Unterhaltung bei. Unterbrochen wurde 

das Treiben von einem Flashmob, bei dem der Kin-

derchor von den starken Stimmen der Sängerin-

nen und Sänger des Männerchors und des evange-

lischen Kirchenchors unterstützt wurden.  

Die erfreulich hohen Einnahmen aller verkauften 

Waren der Schule und des Frauenvereins in der 

Höhe von Fr. 6'000.-- wurden dem Verein «Her-

zensbilder» gespendet.  
 

Diverse Stellvertretungen 
Aufgrund eines achtmonatigen unbezahlten Ur-

laubs und mehrerer krankheitsbedingter Ausfälle 

waren wir im letzten Jahr immer wieder auf län-

gerfristige Stellvertretungen angewiesen. Es ist 

uns immer wieder gelungen engagierte Stellver-

tretungen zu finden, die zum Wohle der Kinder ei-

nen möglichst lückenlosen Übergang gestaltet ha-

ben. Weil die Kommunikation im Fall eines krank-

heitsbedingten Ausfalls oft sehr kurzfristig und 
schwierig ist, sind wir auch auf das Verständnis der 

Eltern angewiesen. 

 

Dank 
Wir danken allen unseren Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern für ihren engagierten Einsatz rund 

ums Jahr.  

Ebenso danken wir allen Eltern, Bürgerinnen und 

Bürgern für das Interesse und das Vertrauen in un-

sere Arbeit. 

 

 
Marbach, im Februar 2020 

 

Der Schulrat und die Schulleitung 
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Konstituierung Amtsdauer 2017-2020  

1. Behörden 

Schulratspräsident Dietsche Ernst 

Schulrat Thurnherr Marlene (Vizepräsidentin)   

 Haltinner Mario 

 Kobelt Martin 
 Wymann Daniel  

  

Geschäftsprüfungskommission Zünd Karsten (Präsident) 

 Hutter Pirmin 

 Lamorte Yvonne 

 Schick Anita  

 Sieber Pascal 

 

2. Ressorts und delegierte Aufgaben 

Ressort Infrastruktur Haltinner Mario 
Betreuung Hauswarte Haltinner Mario 

Ressort Pädagogik, Einschulung Kobelt Martin 

Ressort Personal Dietsche Ernst 

Ressort Finanzen Dietsche Ernst 

Ressort Informatik Wymann Daniel 

Ressort Öffentlichkeitsarbeit (inkl. Hallenbelegung) Thurnherr Marlene 

Zwischenrevisionen Thurnherr Marlene, Wymann Daniel 

 

3. Schulleitung / Schulverwaltung 

Schulleitung Hengartner Sandra 
 Niederer Martina 

 

Schulverwaltung  Ritter Monika 

 

4. Schularzt / Schulzahnarzt 

Schularzt  Sella Marcel 

 

Schulzahnärzte  Egli Frank 

  Roth Daniel  
  Schwela Jürg 

  Wendelspiess Walter 

 

5. Delegationen, Kommissionen und Vereinigungen 

Musikschule Oberrheintal  Dietsche Ernst, Thurnherr Marlene 

Logopädische Vereinigung Oberrheintal  Kobelt Martin 

Betriebskommission MZG Amtacker  Haltinner Mario, Thurnherr Marlene 

Lenkungsausschuss RKK (Regionale Kleinklasse)  Dietsche Ernst 
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Lehrpersonen, Hauswartpersonal, schulergänzende Betreuungspersonen 
 
Ab dem Schuljahr 2019/2020 
 
 

Kindergartenlehrpersonen Kindergarten Egger: 
KG 1 und 2 Bigger Michelle 

KG 1 und 2 Hungerbühler Esther 
KG 1 und 2 Meyer Linda  

 

Lehrpersonen im Schulhaus Egger: 
1. Klasse Kobelt Kerstin, Sgier Claudia 

2. Klasse Baumgartner Marion 

3. Klasse Hengartner Sandra 

 

Lehrpersonen im Schulhaus Feld: 
2./3. Klasse Benz Doris 
4. Klasse Tanner Hansjörg 

5. Klasse Bernegger Karl 

6. Klasse Bernegger Karin, Horber Mägi 

 

Teilzeitlehrpersonen: Böniger Sabrina, Eugster Christina, Stieger Tamara 

 

Deutsch als Zweitsprache: Bosshart Sandra 

 

Schulische Heilpädagoginnen: Bardorf Ursula, Späte Hofmann Katja 

 

Förderlehrpersonen: Clerici Ariane, Venzin Elsbeth 

 

Handarbeitslehrpersonen: Loher Anni, Sieber Trudi 

 

Klassenassistenzen: Kobelt Susanne, Zigerlig Andrea 

 

Hausaufgabenhilfe:  Gehrig Isabel 

 

Hauswartpersonal: 
Hauswart Schulhaus Egger Hoch Felix 
Hauswart Schulhaus Feld Hofmann Daniel 

Hauswartin Lehrerhaus Feld Robertis Gisela 

Hauswart MZH Amtacker Heule Edmund  
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FINANZBERICHT DER PRIMARSCHULGEMEINDE 

Neues Rechnungsmodell RMSG 
Die Primarschulgemeinde Marbach führt per 1. Januar 2020 das neue Rechnungsmodell der St. Galler Ge-

meinden (abgekürzt RMSG) ein. Dies führt zu einigen Veränderungen. Der Schulrat hat an der Schulratssit-

zung vom 22.05.2019 Grundlagen festgelegt, die bereits in die Budgetierung für das Jahr 2020 eingeflossen 

sind.  

 

RMSG – Abschreibungsdauer 
Der Schulrat hat in seinem Ermessen auf der Grundlage des RMSG die Abschreibungsdauer neu festgelegt. 

Somit gelten ab 1. Januar 2020 folgende Abschreibungsdauern: 

Ein Auszug der Abschreibungsdauern einiger Kontogruppen 

Bilanzkonto-  
gruppen 

Anlagekategorie Abschreibungsdauer 

Hochbauten Gebäude, Hochbauten (konventionelle Bauweise) 25 Jahre 

Gebäude, Hochbauten (Leichtbauweise) 20 Jahre 

Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Hochbauten) 25 Jahre 

Mobilien Mobilien   6 Jahre 

Maschinen   6 Jahre 

Fahrzeuge   6 Jahre 

Spezialfahrzeuge 12 Jahre 

Hardware   4 Jahre 

Immaterielle  

Anlagen 

Software   4 Jahre 

Lizenzen, Nutzungsrechte, Markenrechte   5 Jahre 

übrige immaterielle Anlagen   5 Jahre 

Planungskosten 10 Jahre 

Investitions- 

beiträge 

Investitionsbeiträge Gemäss Anlagekategorie des  

finanzierten Objekts 

 

RMSG – Festlegung Aktivierungsgrenze 

Die Aktivierungsgrenze für den allgemeinen Haushalt der Primarschulgemeinde Marbach wurde vom Schul-

rat auf Fr. 50'000.-- festgelegt. 

Bei der Festsetzung der Aktivierungsgrenze gilt zu beachten, dass eine Ausgabe nur dann aktiviert wird, wenn 

sie einen wertvermehrenden Charakter oder mehrjährigen öffentlichen Nutzen aufweist. Werterhaltende 

Aufwendungen wie Instandhaltung (Wartung, funktioneller und betrieblicher Unterhalt), Instandstellung und 

Erneuerung (Reparaturen, betrieblicher Unterhalt) werden nicht aktiviert. 

RMSG – Neubewertung Verwaltungsvermögen 
Gemäss Art. 174 des Gemeindegesetzes (abgekürzt GG; sGS 151.2) stehen der Gemeinde beim Übergang zum 

RMSG bezüglich Bewertung des Verwaltungsvermögens folgende Optionen zur Verfügung: 

 keine Neubewertung des Verwaltungsvermögens; 

 teilweise Neubewertung des Verwaltungsvermögens; 

 vollständige Neubewertung des Verwaltungsvermögens. 

Darlehen und Beteiligungen des Verwaltungsvermögens sind jedoch zwingend neu zu bewerten.  

Der Primarschulrat hat an der Schulratssitzung vom 26. Juni 2019 beschlossen, auf die Neubewertung des 

Verwaltungsvermögens zu verzichten, weil in der Vergangenheit keine zusätzlichen Abschreibungen gemacht 

und keine stillen Reserven gebildet wurden.  



 13                                                                                                           Primarschule Marbach 

 

FINANZBERICHT DER PRIMARSCHULGEMEINDE 

Finanzbedarf - effektiver Steuerbedarf 

Der Schulrat unterbreitet Ihnen die Unterlagen zur Jahresrechnung 2019 und zum Budget 2020. Die nachste-

henden Ausführungen sollen Aufschluss über die Abweichungen der Jahresrechnung 2019 gegenüber dem 

Budget 2019 geben. Im Weiteren orientieren wir Sie über das Budget 2020. Wir beschränken uns beim Kom-

mentar auf die wesentlichen Abweichungen. 

Der Finanzbedarf ist bei der Politischen Gemeinde anzumelden. Aufgrund der hohen Zahl von Schülerinnen 

und Schülern je Einwohner hat die Politische Gemeinde Marbach Anspruch auf einen Ressourcenausgleich 

Schule. Der Ressourcenausgleichsbeitrag ist im Budget der Politischen Gemeinde enthalten.  

Der Finanzbedarf der Primarschulgemeinde Marbach hat sich in den letzten Jahren wie folgt entwickelt: 

 

 

 

Verbuchung Rechnungsergebnis 

Der Ertragsüberschuss von Fr. 59'343.72 wurde gemäss Beschluss des Schulrates vom 22.01.2020 beim Steu-

erbedarf gegenüber der Gemeinde abgezogen. Die Rückführung des Ertragsüberschusses an die Politische 

Gemeinde erfolgt via Verbuchung auf dem internen Kontokorrent (Konto 203000 der Bilanz). 

 

 

Marbach, im Februar 2020 

PRIMARSCHULGEMEINDE MARBACH 

Der Schulratspräsident Die Schulverwalterin 

 

Ernst Dietsche  Monika Ritter 

  

3
’3

0
7

’2
0

0

3
’2

7
1

’3
0

0

3
’1

9
8

’6
0

0

3
’4

4
0

’6
0

0

3
’5

7
8

’6
0

0

3
’7

4
4

’9
0

0

3
’7

3
9

’7
7

7

3
’2

1
1

’9
5

6

3
’0

5
0

’9
8

6

3
’1

4
7

’5
1

3

3
’3

8
6

’6
6

3

3
’5

0
2

’8
0

2

3
’5

7
1

’1
1

7

2’800’000

2’900’000

3’000’000

3’100’000

3’200’000

3’300’000

3’400’000

3’500’000

3’600’000

3’700’000

3’800’000

2020 2019 2018 2017 2016 2015 2014

Finanzbedarf / effektiver Steuerbedarf

Finanzbedarf

effektiver

Steuerbedarf



 14 Primarschule Marbach 

 
JAHRESRECHNUNG 2019 
 
Kto Text Budget 2019 Rechnung 2019 Budget 2020 

  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

 

 Gesamttotal 3’321’800 3’321’800 3’272’730.38 3’272’730.38   
 
21 Bürgerschaft, Behörden, Verwaltung 293’500 0 271’543.05 0.00   

30 Personalaufwand 249’800  237’203.20    

31 Sachaufwand 43’400  34’124.45    

35 Datenschutz 300  215.40    

43 Rückerstattungen  0  0.00   
 
22 Unterricht Volksschule 1’992’300 6’200 1’933’082.53 1’886.85   

30 Personalaufwand 1’856’200  1’787’957.75    

31 Sachaufwand 72’100  64’078.33    

35 Beiträge Logopädie, ext. Therapien 64’000  81’046.45    

43 Rückerstattungen  6’200  1’886.85   
 
23 Schulanlässe, Freizeitgestaltung 104’600 19’100 76’508.35 18’870.35   

30 Personalaufwand 6’700  5’958.35    

31 Sachaufwand 97’900  70’550.00    

43 Elternbeiträge Lager, Aufgabenhilfe  17’400  17’046.35   

46 Beiträge J+S  1’700  1’824.00   
 
24 Gesundheitsdienst, div. Betr.kosten 41’900 0 29’369.80 54.90   

30 Personalaufwand 8’500  8’038.75    

31 Sachaufwand 12’100  3’681.35    

36 Beiträge Schulpsych.D., Logopädie 21’300  15’221.00    

43 Übr. Aufwand, übr. Ertrag  0 2’428.70 54.90   
 
25 Schulanlagen 492’300 23’200 498’884.75 37’361.75   

30 Personalaufwand 316’800  316’978.00    

31 Sachaufwand 175’500  181’906.75    

42 Vermögenserträge  22’800  21’600.00   

43 Rückerstattungen  400  15’761.75   
 
29 Finanzen 397’200 3’273’300 463’341.90 3’214’556.53   

32 Zinsen 7’700  2’200.00    

33 Abschreibungen 212’700  278’400.00    

35 Schulgelder 176’800  182’741.90    

44 Steuerbedarf  3’271’300  3’211’956.28   

44 CO2-Rückvergütung  2’000  2'600.25   

 

Durch die zahlreichen Anpassungen im neuen Kontenrahmen RMSG ist ein Vergleich mit dem Budget 2020 

wenig aussagekräftig. Im Jahr der Umstellung wird daher das Budget 2020 separat aufgelistet.  

 

Die detaillierten Zahlen der Jahresrechnung 2019 und des Budgets 2020 der Primarschule Marbach liegen für 

interessierte Schulbürgerinnen und Schulbürger zur Einsichtnahme in der Schulverwaltung auf. 
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ZUSAMMENFASSUNG       

        

Kto Text Budget 2019 Rechnung 2019 Budget 2020 

  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

 Gesamttotal 3’321’800 3’321’800 3’272’730.38 3’272’730.38 0 0 

21 Bürgerschaft, Behörden, Verwaltung 293’500 0 271’543.05 0.00 0 0 

22 Unterricht Volksschule 1’992’300 6’200 1’933’082.53 1’886.85 0 0 

23 Schulanlässe, Freizeitgestaltung 104’600 19’100 76’508.35 18’870.35 0 0 

24 Gesundheitsdienst, div. Betr.kosten 41’900 0 29’369.80 54.90 0 0 

25 Schulanlagen 492’300 23’200 498’884.75 37’361.75 0 0 

29 Finanzen 397’200 3’273’300 463’341.90 3’214’556.53 0 0 

 

 

 

KOMMENTAR RECHNUNG 2019 
 
21 Behörden, Verwaltung 

30 Personalaufwand Verwaltung: Geringerer Aufwand beim Zeitkontingent RMSG der Schulverwaltung 

31 Sachaufwand Behörden: Beratungshonorare für IKS und Rechtsberatung nicht benötigt 

 

22 Unterricht Volksschule 

30 Personalaufwand Kindergarten: Keine Stellvertretungen notwendig 

30 Personalaufwand Primarschule: Geringere Lohnkosten der Stellvertretung als budgetiert aufgrund tieferer 

Lohnklasse 

 

23 Schulanlässe, Freizeitgestaltung 

31 Sachaufwand Skilager: Tiefere Kosten für Schülerunterbringung im Skilager 

 

24 Gesundheitsdienst, diverse Betriebskosten 

31 Sachaufwand Transportkosten: Tiefere Transportkosten, da Hallenbad geschlossen 

36 Beitrag Schulpsychologischer Dienst: Die Auswirkung des neuen Abrechnungsmodells war fürs Budget 

2019 noch nicht genau vorhersehbar 

 

25 Schulanlagen 

31 Sachaufwand Schulanlagen: Mehrkosten durch Wasserschaden im Schulhaus Egger 

 

29 Finanzen 

32 Zinsen: Tieferer Aufwand durch Zinssenkung und tieferen Kontokorrentbetrag 

33 Abschreibungen: Zusätzliche Abschreibungen im Hinblick auf die Umstellung auf RMSG und die neuen 

Abschreibungsfristen 

35 Schulgelder Musikschule: Geringerer Aufwand aufgrund sinkender Schülerzahlen 

35 Schulgelder Sonderschule: Mehraufwand durch Schülerzuzug 
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BUDGET 2020 NACH RMSG 
 

Konto Text Budget 2020          Rechnung 2020 

  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

 
0 

 
ALLGEMEINE VERWALTUNG 

 
73'100 

   

01 Legislative und Exekutive 73'100    

011 Legislative 7'000    

0110 Bürgerversammlung, Abstimmun-
gen, Wahlen 

4'000    

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 4'000    

0111 Geschäftsprüfungskommission,  
Revisionsstelle 

3'000    

30 Personalaufwand 3'000    

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 0    

012 Exekutive 66'100    

0121 Schulrat und Schulkommission 66'100    

30 Personalaufwand 59'000    

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 7'100    

 
2 

 
BILDUNG 

 
3'280'200 

 
59'200 

  

21 Obligatorische Schule 3'280'200 59'200   

211 Eingangsstufe (Kindergarten) 360'900    

2110 Kindergarten 360'900    

30 Personalaufwand 354'900    

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 6'000    

42 Rückerstattungen  0   

212 Primarstufe 1'333'500 26'600   

2120 Primarstufe 1'325'000 18'100   

30 Personalaufwand 1'272'200    

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 52'800    

42 Rückerstattungen  18'100   

2121 Aufgabenhilfe 8'500 8'500   

30 Personalaufwand 8'500    

42 Rückerstattungen  8'500   

214 Musikschule 104'600    

2140 Musikschule 104'600    

36 Musikunterricht 104'600    

217 Schulliegenschaften 565'100 19'600   

2170 Schulliegenschaften 565'100 19'600   

30 Personalaufwand 325'700    

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 172'800    

33 Abschreibungen Verwaltungsverm. 66'600    

42 Rückerstattungen  0   

44 Mieteinnahmen Liegenschaften  19'600   

219 Obligatorische Schule, übrige 916'100 13'000   

2190 Schulleitung und Schulverwaltung 215'500    

30 Personalaufwand 189'800    

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 25'700    

42 Rückerstattungen  0   

46 Entschädigungen Kanton 
 

0   
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Konto Text Budget 2020          Rechnung 2020 

  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

 
2191 

 
Informatik Schule 

 
66'500 

   

30 Personalaufwand 10'900    
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 55'600    
42 Rückerstattungen  0   
2192 Volksschule Sonstiges 181'200 13'000   
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 101'700    
36 Schulpsych. Dienst, Schulgelder 79'500    
42 Rückerstattungen  11'700   
43 Verschiedene Erträge  0   
46 Beiträge Kanton, J+S  1'300   
2193 Sonderpädagogische Massnahmen 452'900    
30 Personalaufwand 350'300    
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 3'500    
36 Beiträge Logopädie, ext. Therapien 99'100    
42 Rückerstattungen  0   
      
4 GESUNDHEIT 8'900    
43 Gesundheitsprävention 8'900    
433 Schulgesundheitsdienst 8'900    
4330 Schulgesundheitsdienst 8'900    
30 Personalaufwand 7'800    
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'100    
      
5 Soziale Sicherheit 12'700 12'700   
54 Familie und Jugend 12'700 12'700   
545 Kinderkrippen und Kinderhorte 12'700 12'700   
5451 Spielgruppe 12'700 12'700   
30 Personalaufwand 11'900    
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 800    
42 Teilnehmerbeiträge  12'700   
      
9 Finanzen und Steuern 6'200 3'309'200   
96 Vermögens- und Schuldenverwalt. 6'200    
961 Zinsen 6'200    
9610 Zinsen 6'200    
34 Finanzaufwand 6'200    
44 Finanzertrag  0   
97 Rückverteilung  2'000   
971 Rückverteilung aus CO2-Abgabe  2'000   
9710 Rückverteilung aus CO2-Abgabe  2'000   
46 Transferertrag  2'000   
99 Nicht aufgeteilte Posten  3'307'200   
991 Finanzbedarf Schulgemeinden  3'307'200   
9910 Finanzbedarf Schulgemeinden  3'307'200   
46 Finanzbedarf Schulgemeinde  3'307'200   

  



 18 Primarschule Marbach 

 

KOMMENTAR BUDGET 2020 
 
Das neue Budget 2020 nach RMSG lässt sich nicht mehr mit dem alten Rechnungsmodell vergleichen. Die 

wichtigsten Veränderungen im Budget 2020 sind nachfolgend kommentiert.  

 
0  Allgemeine Verwaltung 
Die Gruppen Schulleitung und Schulverwaltung werden im RMSG neu innerhalb der Funktion Bildung ausge-

wiesen. 

 
2  Bildung 

2110  Kindergarten 

30  Personalaufwand: Unter dieser Position ist neu auch die musikalische Früherziehung enthalten. 

2120  Primarstufe 

30  Personalaufwand: Unter dieser Position ist neu auch die musikalische Grundschule enthalten. 

2140  Musikschule 

36  Musikunterricht: Aufwand für Musikunterricht (Einzel, Gruppen) ohne Klassenunterricht (MFE, MGS). 

2170  Schulliegenschaften 

33   Abschreibungen: Die Abschreibungsfristen wurden gemäss RMSG angepasst, dadurch ergeben sich 

veränderte Abschreibungswerte. 

2190  Schulleitung und Schulverwaltung 

 Die Kosten der Schulleitung und der Schulverwaltung werden neu als eigene Position ausgewiesen. 

2191 Informatik 

31 Sach- und Betriebsaufwand: Gemäss Budgeteingabe der Informatikverantwortlichen werden die alten 

Schülergeräte durch einen Klassensatz Convertibles ersetzt. 

2192 Übriger Schulbetriebsaufwand 

 Gemäss Budgeteingabe ist die Neuaufsetzung der Homepage geplant. 

 

5  Soziale Sicherheit 

5451  Spielgruppe 

 Die Spielgruppe wird ab Schuljahr 2020/2021 in die Primarschule integriert. 

 

9  Finanzen und Steuern 

991 Finanzbedarf Schulgemeinde 

46 Der voraussichtliche Finanzbedarf 2020 beträgt Fr. 3'307'200.--.  

 Dies entspricht einem Mehrbedarf von Fr. 35'900.-- verglichen mit dem Budget 2019. 
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LISTE NEUE AUSGABEN BUDGET 2020 

      

Konto- 

Gruppe 

ER/ 

IR 
E/W G/N Bezeichnung Betrag 

diverse ER E G  Lohnanpassung 2020 0.8% 16’000.00 

diverse ER E N Kurskosten Defibrillator alle Mitarbeiter 5’400.00 

diverse ER W N Personalanlässe alle Mitarbeiter 13’500.00 

21200 ER E N Mehrbedarf Teamteaching Primarschule 14’500.00 

21700 ER E N Erneuerung Beleuchtung Gang Schulhaus Egger 5’800.00 

21700 ER E N Fenster im Tankraum ersetzen 5’000.00 

21700 ER E N Erneuerung Spielplatz Sitzbank, Fallschutzplatten 4’000.00 

21700 ER E N Neugestaltung Parkplatz Schulhaus Feld 20’000.00 

21700 ER E N Diverse Malerarbeiten 4’000.00 

21901 ER E N Programmanpassungen RMSG Lohn/Buchhaltung 6’500.00 

21910 ER E N Ersatz Schülergeräte: Klassensatz Convertibles 27’800.00 

21923 ER W N Besondere Veranstaltungen Primarschule 5’000.00 

21924 ER W G Mehrkosten Schulgelder Sonderschule 36’000.00 

21929 ER E N Neuaufsetzung Homepage 5’000.00 

21930 ER E N Mehrausgaben Logopädie Pensenpool 14’500.00 

21930 ER W N Pilotprojekt DaZolino Sprachförderung Vorschulalter 9'400.00 

 IR E N Kosten Gutachten Zustandsanalyse Schulanlagen 59’000.00 

      

ER: Erfolgsrechnung 

IR: Investitionsrechnung 

E: Einmalige Ausgaben 

W: Wiederkehrende Ausgaben 

G: Gebundene Ausgaben 

N: Nicht gebundene Ausgaben 
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INVENTARVERZEICHNIS LIEGENSCHAFTEN 

 

Parz. Ass.-Nr. Bezeichnung Masse 

Amtliche  

Schätzung 

vom 

Verkehrswert 

CHF 

124  Rietstrasse 17/19 

Grundstücksfläche 

 

12'091 m2 

13.11.2013 2'660'000 

 348 Probelokal Sonora    

 617 Schulhaus Feld    

 618 Turnhalle Feld    

 665 Lehrerhaus Feld    

 727 Garagen Feld    

 597 Schulpavillon    

433  Feld 

Grundstücksfläche 

 

2'200 m2 

19.10.2016 17'000 

1325  Amtacker (45/100 ME) 

Grundstücksfläche zusammen mit  

Politischer Gemeinde 

 

12'404 m2 

28.10.2009 2'930'000 

 970 Mehrzweckgebäude    

1330  Bergstrasse 3 (Steingut) 

Grundstücksfläche 

 

4'223 m2 

07.09.2016 1'450'000 

 197 Schulhaus Egger    

 763 Garage Egger    

 814 Kindergarten Egger    
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ABSCHREIBUNGSPLAN 

 

Kto.-Nr. Kontobezeichnung 

Tilg. 

Jahre 

Abschr-

dauer 

Abschreibe- 

periode 

Buchwert 

per 

Netto- 

inv. 

Abschrei-

bungen 

Buchwert 

per 

Abschrei- 

bungen 

    bisher RMSG RMSG 01.01.2019 2019 2019 31.12.2019 2020 

 
1103 Hochbauten                 

                   

2.110300 MZG Amtacker in 10 J. in 25 J. 2011 - 2020 64'900.00   32'500.00 32'400.00 32'400.00 

                   

2.110303 Renovation SH Egger in 10 J.  2011 - 2019 11'900.00   11'900.00 0.00 0.00 

                   

2.110307 Renovation KG Egger in 10 J.  2011 - 2019 8'400.00   8'400.00 0.00 0.00 

                   

2.110309 Renovation Turnhalle Feld in 10 J. in 25 J. 1999 - 2023 32'600.00   16'300.00 16'300.00 4'300.00 

                   

2.110313 Schulpavillon in 10 J. In 20 J. 2003 - 2022 33'800.00   16'900.00 16'900.00 5'700.00 

                   

2.110319 Sanierung Fenster SH Egger in 10 J. in 25 J. 2012 - 2036 30'700.00   10'300.00 20'400.00 1'200.00 

                   

2.110320 Sanierung Schulküche in 10 J.  2011 - 2019 17'000.00   17'000.00 0.00 0.00 

                   

2.110321 Sanierung Beleuchtungen in 10 J.  2011 - 2019 9'900.00   9'900.00 0.00 0.00 

                   

2.110322 Umnutzung Lehrerhaus Feld in 10 J.  2011 - 2019 20'800.00   20'800.00 0.00 0.00 

                   

2.110323 Umbaukosten Lehrerhaus F. 

 

in 10 J. 
 

2011 - 2019 31'400.00   31'400.00 0.00 0.00 

2.110324 Sportanlage Feld in 10 J. in 20 J. 2005 - 2024 68'000.00   34'000.00 34'000.00 6'800.00 

                   

2.110325 Spielplatzneugestaltung in 10 J. in 15 J. 2012 - 2026 43'500.00   14'500.00 29'000.00 4'400.00 

                   

2.110326 Sanierung Dach SH Egger in 20 J. in 25 J. 2014 - 2038 195'000.00   13'000.00 182'000.00 9'200.00 

                   

2.110327 Sanierung Werkraum Feld in 20 J. in 25 J. 2015 - 2039 65'600.00   4'100.00 61'500.00 2'600.00 

                   

2.110328 Sanierung Heizung/Dach F.  in 20 J. 
 

2017 - 2019 10'300.00 
 

10'300.00 0.00 0.00 

                   

1106 
 

Mobilien, Maschinen, Fahr-
zeuge                

                    

2.110606 Anschaffung Activboards in 5 J.  2015 - 2019 14'300.00   14'300.00 0.00 0.00 

                   

2.110607 Server IBM 2015 in 5 J.  2016 - 2019 12'800.00  6'400.00 0.00 0.00 

                   

Total Abschreibungen Bauten 

Total Abschreibungen Mobil., Maschinen, 

Fahrzeuge 

 
  

643'800.00 0.00 251'300.00 392'500.00 66'600.00 

      27'100.00 

 

0.00 

 

27'100.00 

 

0.00 

 

0.00 

 
 

Total Abschreibungen 
  

  670'900.00      0.00 278'400.00 392'500.00 66'600.00 
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BILANZ 2019 

 
Konto- 

nummer 

Text 

 

Bestand am 

01.01.2019 
 

Veränderung 

2019 

Veränderung 

2019 

Bestand am 

31.12.2019 
 

  Saldo  Zugang Abgang Saldo  

 
1 

 
Aktiven 

 
706'579.10 

 
S 

 
1'699'506.05 

 
1'987'090.10 

 
418'995.05 

 
S 

10 Finanzvermögen 35'679.10 S 1'699'506.05 1'708'690.10 26'495.05 S 

100 Flüssige Mittel 8'271.00 S 1'665'072.95 1'665'984.25 7'359.70 S 

1002 Banken 8'271.00 S 1'665'072.95 1'665'984.25 7'359.70 S 

2.100200 Raiffeisenbank Marbach 8'271.00 S 1'665'072.95 1'665'984.25 7'359.70 S 

101 Guthaben 20'508.10 S 23'705.65 35'628.60 8'585.15 S 

1013 Gebühren, Abgaben, Entgelte 0.00 S 14'388.00 14'388.00 0.00 S 

2.101300 Debitor Schüleranteile 0.00 S 14'388.00 14'388.00 0.00 S 

1014 Guthaben ggü Gemeinwesen 900.00 S 0.00 900.00 0.00 S 

2.101400 Guthaben bei Gemeinden 0.00 S 0.00 0.00 0.00 S 

2.101401 Ausstehende Kantonsbeiträge 900.00 S 0.00 900.00 0.00 S 

1015 Verrechnungssteuern 0.00 S 0.00 0.00 0.00 S 

2.101500 Debitor Verrechnungssteuern 0.00 S 0.00 0.00 0.00 S 

1019 Übrige 19'608.10 S 9'317.65 20'340.60 8'585.15 S 

2.101900 Übrige Guthaben 19'608.10 S 9'317.65 20'340.60 8'585.15 S 

102 Anlagen 0.00 S 0.00 0.00 0.00 S 

1023 Liegenschaften 0.00 S 0.00 0.00 0.00 S 

2.102300 Lehrerhaus Feld 0.00 S 0.00 0.00 0.00 S 

108 Transitorische Aktiven 6'900.00 S 10'727.45 7'077.25 10'550.20 S 

1080 Rechnungsabgrenzungen 6'900.00 S 10'727.45 7'077.25 10'550.20 S 

2.108000 Rechnungsabgrenzungen TA 6'900.00 S 10'727.45 7'077.25 10'550.20 S 

        

11 Ordentliches Verwaltungsvermögen 670'900.00 S 0.00 278'400.00 392'500.00 S 

110 Sachgüter 670'900.00 S 0.00 278'400.00 392'500.00 S 

1101 Tiefbauten 0.00 S 0.00 0.00 0.00 S 

2.110100 Glasfasernetz 0.00 S 0.00 0.00 0.00 S 

1103 Hochbauten 643'800.00 S 0.00 251'300.00 392'500.00 S 

2.110300 Mehrzweckgebäude Amtacker 64'900.00 S 0.00 32'500.00 32'400.00 S 

2.110303 Renovation Schulhaus Egger 11'900.00 S 0.00 11'900.00 0.00 S 

2.110307 Renovation Kindergarten Egger 8'400.00 S 0.00 8'400.00 0.00 S 

2.110309 Renovation Turnhalle Feld 32'600.00 S 0.00 16'300.00 16'300.00 S 

2.110313 Neubau Schulpavillon Feld 33'800.00 S 0.00 16'900.00 16'900.00 S 

2.110316 neue Rollläden Feld, Fenster malen 0.00 S 0.00 0.00 0.00 S 

2.110319 Sanierung Fenster Schulhaus Egger 30'700.00 S 0.00 10'300.00 20'400.00 S 

2.110320 Sanierung Schulküche 17'000.00 S 0.00 17'000.00 0.00 S 

2.110321 Sanierung Beleuchtungen 9'900.00 S 0.00 9'900.00 0.00 S 

2.110322 Lehrerhaus Feld 20'800.00 S 0.00 20'800.00 0.00 S 

2.110323 Umbaukosten Lehrerhaus Feld 31'400.00 S 0.00 31'400.00 0.00 S 

2.110324 Sanierung Roter Platz Feld 68'000.00 S 0.00 34'000.00 34'000.00 S 

2.110325 Erneuerung Spielplätze Egger + Feld 43'500.00 S 0.00 14'500.00 29'000.00 S 

2.110326 Dachsanierung SH Egger 195'000.00 S 0.00 13'000.00 182'000.00 S 

2.110327 Sanierung Werkraum Feld 65'600.00 S 0.00 4'100.00 61'500.00 S 

2.110328 Sanierung Heizung und Dach SH Feld 10'300.00 S 0.00 10'300.00 0.00 S 
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Konto- 

nummer 

Text 

 

Bestand am 

01.01.2019 
 

Veränderung 

2019 

Veränderung 

2019 

Bestand am 

31.12.2019 
 

  Saldo  Zugang Abgang Saldo  

 
1106 

 
Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 

 
27'100.00 

 
S 

 
0.00 

 
27'100.00 

 
0.00 

 
S 

2.110601 EDV Folgekonzept 2009 0.00 S 0.00 0.00 0.00 S 

2.110602 EDV Folgekonzept 2010 0.00 S 0.00 0.00 0.00 S 

2.110603 EDV Folgekonzept 2011 0.00 S 0.00 0.00 0.00 S 

2.110605 Anschaffung Traktor 2010 0.00 S 0.00 0.00 0.00 S 

2.110606 Anschaffung Aktivboards 14'300.00 S 0.00 14'300.00 0.00 S 

2.110607 Server IBM 2015 12'800.00 S 0.00 12'800.00 0.00 S 

        

2 Passiven 706'579.10 H 5'027'547.23 5'315'131.28 418'995.05 H 

20 Fremdkapital 706'579.10 H 5'027'547.23 5'315'131.28 418'995.05 H 

200 Laufende Verpflichtungen 38'723.70 H 2'074'612.63 2'039'163.13 74'173.20 H 

2000 Kreditoren 38'723.70 H 2'058'145.43 2'022'695.93 74'173.20 H 

2.200000 Kreditoren 0.00 H 0.00 0.00 0.00 H 

2.200001 Quellensteuer 0.00 H 0.00 0.00 0.00 H 

2.200002 Durchgang SVA 0.00 H 271'621.20 271'621.20 0.00 H 

2.200003 Durchgang FAK-Beiträge 0.00 H 14'950.00 14'950.00 0.00 H 

2.200004 Durchgang SGPK-Beiträge 0.00 H 318'810.25 318'810.25 0.00 H 

2.200005 Durchgang PK-Beiträge 0.00 H 71'691.60 71'691.60 0.00 H 

2.200006 Durchgang Unfallversicherung 0.00 H 23'328.65 23'328.65 0.00 H 

2.200007 Durchgang Krankenversicherung 0.00 H 32'384.50 32'384.50 0.00 H 

2.200008 Kreditoren-Sammelkonto 38'723.70 H 1'325'359.23 1'289'909.73 74'173.20 H 

2009 Übrige 0.00 H 16'467.20 16'467.20 0.00 H 

2.200900 Durchgang 0.00 H 16'467.20 16'467.20 0.00 H 

201 Kurzfristige Schulden 0.00 H 0.00 0.00 0.00 H 

2010 Banken 0.00 H 0.00 0.00 0.00 H 

2.201000 Raiffeisenbank Marbach 0.00 H 0.00 0.00 0.00 H 

203 Verpflichtung für Sonderrechnung 666'576.50 H 2'948'906.00 3'274'289.25 341'193.25 H 

2030 Politische Gemeinde 666'576.50 H 2'948'906.00 3'274'289.25 341'193.25 H 

2.203000 Int. Kontokorrent Polit. Gemeinde 666'576.50 H 2'948'906.00 3'274'289.25 341'193.25 H 

208 Transitorische Passiven 1'278.90 H 4'028.60 1'678.90 3'628.60 H 

2080 Rechnungsabgrenzungen 1'278.90 H 4'028.60 1'678.90 3'628.60 H 

2.208000 Rechnungsabgrenzungen TP 1'278.90 H 4'028.60 1'678.90 3'628.60 H 
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FINANZPLAN 2020 - 2023 

 
Der Finanzplan wird als rollende Planung jährlich überarbeitet und neuen Gegebenheiten und Erkenntnissen angepasst. 

Er ist kein verbindliches Mehrjahresbudget, sondern ein Führungsinstrument und Arbeitsmittel für die zukünftige Haus-

haltsführung. Der Finanzplan der Schulgemeinde ist Bestandteil der Finanzplanung der Politischen Gemeinde.  

Konto Kontogruppe 2020/21 2021/22 2022/23 2023/24 

    Budget Prognose Prognose Prognose 

            

0 Allgemeine Verwaltung                73’100                 72’500                 72’800                 76’100  

011 Legislative                  7’000                   6’100                   6’100                   9’100  

01100 Bürgerversammlung, Abstimmungen, Wahlen                  4’000                   4’000                   4’000                   4’000  

01110 Geschäftsprüfungskommission, Revisionsstelle                  3’000                   2’100                   2’100                   5’100  

012 Exekutive                66’100                 66’400                 66’700                 67’000  

01210 Schulrat und Schulkommissionen                66’100                  66’400                 66’700                 67’000  

            

2 Unterricht Volksschule          3’221’000             3’186’000             3’162’800           3’143’300  

21100 Kindergarten              348’200                317’600                275’000               281’700  

21200 Primarschule          1’298’400             1’312’900             1’319’200            1’307’800  

21400 Musikschule              125’800                126’400                127’000               127’600  

21700 Schulliegenschaften              545’500                554’600                561’100               554’300  

21900 Schulleitung und Schulverwaltung              215’500                208’200                209’300               210’400  

21910 Informatik Schule                66’500                  49’100                 49’500                 49’900  

21920 Schulpsycholog. Dienst und Beratungen                12’000                  12’100                 12’200                 12’300  

21922 Schülertransport                  3’200                   6’100                   6’200                   6’300  

21923 Schulanlässe, Freizeitangebote                71’900                  72’600                 73’300                 74’000  

21924 Schulgelder                67’500                  64’500                 64’500                 49’500  

21929 übriger Schulbetriebsaufwand                13’600                  13’600                   8’600                   8’600  

21931 Sonderpädagogische Massnahmen              452’900                448’300                456’900               460’900  

            

4 Gesundheit                  8’900                   8’900                   8’900                   8’900  

43300 Schularztdienst                  2’000                   2’000                   2’000                   2’000  

43301 Schulzahnpflege                  6’900                   6’900                   6’900                   6’900  

            

9 Finanzen und Steuern                  4’200                   4’200                   4’200                   4’200  

96100 Zinsen                  6’200                   6’200                   6’200                   6’200  

97100 Rückverteilung aus CO2-Abgaben                 -2’000                  -2’000                  -2’000                  -2’000  

  Finanzbedarf Schulgemeinde 
          

3’307’200             3’271’600             3’248’700  
          

3’232’500  

 Veränderung zum Vorjahr  -1.08% -0.70% -0.50% 

 Prognose Schülerzahlen 180 169 160 159 

 
Investitionsplanung 2020 - 2023 2020 2021 2022 2023 

 Sanierung Dach und Isolation SH Feld 217’000    

 Erneuerung Heizung u. Photovoltaik SH Feld 537’000    

 Erneuerung Heizung Schulhaus Egger 274’000    

 Erneuerung Heizung Kindergarten Egger 87’000    

 Zustandsanalyse und Entwicklungsstudie 59’000    

 Machbarkeitsstudie Liegenschaftsentwicklung  60’000   

 Pausenhalle Schulhaus Egger  120’000   

 Sanierung Zufahrt/Platz Schulhaus Egger   80’000  

 Sanierung Dach/Fassade Kindergarten Egger    150’000 
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GUTACHTEN UND ANTRAG DACHSANIERUNG SCHULHAUS FELD 
 
 
Geschätzte Schulbürgerinnen, geschätzte Schulbürger 

a) Ausgangslage 

Das Schulhaus Feld wurde in den Jahren 1949-1950 erbaut und bereits 1964-1965 aufgestockt und renoviert. Nach rund 

54 Jahren haben die Eindeckung und sämtliche Spengler-Anschlüsse die Lebensdauer deutlich überschritten. Der Dach-

aufbau entspricht den damaligen Erkenntnissen und besteht aus den Dachsparren, den Konter- und Dachlatten, den 

Holzschindeln und einer Ziegeleindeckung. Der Estrich ist unbeheizt. Eine Mineralwollisolation in der Stärke von 60-

80mm wurde im Estrichboden zwischen die Balkenlage eingebaut. 

Die Dichtigkeit des Dachs ist nur noch bedingt gegeben. Die Randziegel lassen sich an den alten Ortbrettern nicht mehr 

genügend befestigen. So kommt es bei starken Windstössen regelmässig zu Schäden an der Dacheindeckung. Diverse 

Ziegel sind altersbedingt brüchig und weisen zum Teil feine Risse auf. Die Blechanschlüsse sind teilweise so abgenutzt, 

dass sie nicht mehr gelötet, sondern nur noch ersetzt werden können. 

Das Dach wird jährlich überprüft und wo notwendig nachgebessert. Mittlerweile ist die Sicherheit gegen herunterfal-

lende Gegenstände nur noch bedingt gegeben, und das Dach muss dringend saniert werden. 

                  

b) Wärmetechnische Sanierungsmassnahmen 

Der Schulrat hat im Zusammenhang mit der Erlangung des Labels „Energiestadt“ der Politischen Gemeinde Marbach 

einen sogenannten GEAK (Gebäudeenergieausweis der Kantone) in Auftrag gegeben, um die energetischen Schwach-

stellen der Schulbauten festzustellen. Gemäss dem GEAK vom 27. September 2010 wird beim Schulhaus Feld die Ge-

bäudehülle der Beurteilungsstufe F zugeteilt, d.h. dass die Gebäudehülle einen schlechten Wärmeschutz aufweist und 

die Mindestanforderungen an Neubauten um das Zwei- bis Dreifache überschreitet. In Zusammenhang mit der Sanie-

rung des Dachs ist eine wärmetechnische Sanierung (Isolierung) vorgesehen. Diese basiert auf den Grundlagen des GEAK 

und ist eine weitere Massnahme in Bezug auf die Verbesserung der Energiebilanz von öffentlichen Gebäuden. 

c) Kosten 

Der Schulrat rechnet für die Sanierung des Dachs beim Schulhaus Feld mit Aufwendungen von ca. Fr. 217'000.--. 

Der Kostenvoranschlag aufgrund detaillierter Offerten sieht wie folgt aus: 

- Gerüstungen, Isolierungen, Estrichboden  Fr. 73'000.-- 

- Dachdecker-, Spengler- und Blitzschutzarbeiten  Fr. 95'000.-- 

- Architektur, Bauleitung, Honorar Bauphysiker  Fr. 27'000.-- 

- Baunebenkosten, Baugespann, Unvorhergesehenes, Versicherung Fr.    22'000.-- 

Total  Fr. 217'000.-- 
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Aus dem Förderprogramm des Kantons darf die Primarschulgemeinde Marbach mit einem Zuschuss rechnen. Die Grös-

senordnung ist noch nicht bekannt und hängt unter anderem von den zur Verfügung stehenden Mitteln zum Zeitpunkt 

der Ausführung ab. 

d) Rechtliches 

Gemäss Art. 7 lit. d der Schulgemeindeordnung vom 23. März 2011 beschliesst die Bürgerschaft an der Bürgerversamm-

lung über einmalige neue Ausgaben von mehr als Fr. 200'000.--. 

 
e) Antrag 

Geschätzte Schulbürgerinnen und Schulbürger 

Gestützt auf die vorliegenden Ausführungen beantragen wir Ihnen: 

Für die Sanierung des Dachs beim Schulhaus Feld den notwendigen Kredit von Fr. 217'000.-- zu bewilligen und die Kosten 

ab dem Folgejahr innert 25 Jahren zu amortisieren. 

 

Marbach, im Februar 2020 PRIMARSCHULRAT MARBACH 

 Der Schulratspräsident: Die Schulverwalterin: 

 

 Ernst Dietsche Monika Ritter 
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GUTACHTEN UND ANTRAG HEIZUNGSERNEUERUNG SCHULANLAGE FELD  
INKL. LEHRERHAUS 

 
Geschätzte Schulbürgerinnen, geschätzte Schulbürger 

a) Ausgangslage 

Das Schulhaus Feld wurde in den Jahren 1949-1950 erbaut und mit einer Oelheizung ausgestattet. Die Kapazität der 

Anlage genügte, um das Gebäude auch nach der Aufstockung im Jahr 1964-1965 zu beheizen. Im 1985 wurde die Hei-

zung erneuert und durch eine kombinierte Gas-/Oel-Heizung ersetzt.  

Vor rund 10 Jahren wurde der sich unter dem Pausenplatz befindende 20'000 Liter Oeltank gereinigt und stillgelegt. 

Seither werden Schulhaus, Turnhalle und Pavillon mit Gas beheizt. Das ehemalige Lehrerhaus beherbergt seit Jahren die 

Büros der Schulleitung, der Schulverwaltung und des Schulratspräsidenten; dazu ein Schulzimmer für die schulische 

Heilpädagogin und das Lehrerzimmer. Das Lehrerhaus besitzt eine eigene Oelheizung aus dem Jahr 1990. Die dazuge-

hörigen Heizoeltanks sind im Untergeschoss des Schulhauses untergebracht.  

Mittlerweile sind beide Heizanlagen veraltet und am Ende der Lebensdauer angelangt. Die erforderlichen Abgaswerte 

können nur noch knapp eingehalten werden. Ersatzteile zu den Heizungen sind praktisch nicht mehr erhältlich. 

In der Verantwortung als Energiestadt und im Zusammenhang mit dem Klimawandel muss der Einsatz von fossilen 

Brennstoffen kritisch hinterfragt werden. Vor diesem Hintergrund hat die PS Marbach die Generalunternehmung Kobelt 

AG, Marbach beauftragt, eine entsprechende Studie zu erstellen. Zur Unterstützung, und um der komplexen Fragestel-

lung gerecht zu werden, wurden Fachspezialisten der A-Z Planung AG beigezogen. Es wurden folgende Heizsysteme 

geprüft und verglichen:   

- Gasheizung (100% Biogas) 

- Fernwärme 

- Pelletheizung 

- Gas/Luft-Wasser-Wärmepumpenheizung (bivalent) 

- Erdsonden-Wärmepumpenheizung 

 

Zudem wurde die Installation einer Photovoltaikanlage (PV) auf dem Schulhausdach geprüft. So könnte die notwendige 

Energie für eine Wärmepumpe selber produziert werden. Im Zusammenhang mit der notwendigen Dachsanierung 

könnten ideale und kostensparende Synergien genutzt werden. 

b) Vorschlag Heizsystem 

Der Schulrat hat die Studie ausgewertet und kommt zum Schluss, dass eine CO2-neutrale Anlage in Kombination mit 

einer PV-Anlage die langfristig richtige Lösung ist. Mit einer Erdsonden-Wärmepumpenheizung für Schulhaus, Turnhalle 

und Pavillon sowie einer unabhängigen Luft-Wasser-Wärmepumpe beim Lehrerhaus Feld wird eine unabhängige und 

CO2-neutrale Lösung vorgeschlagen. 

Die Erdsonden-Wärmepumpe verursacht, im Gegensatz zur Luft-Wasser-Wärmepumpe, auch in der notwendigen Di-

mension keine Geräuschemissionen. Damit möchte der Schulrat insbesondere auch Rücksicht auf die benachbarten 

Liegenschaften nehmen.  

Beim Lehrerhaus kann die Luft-Wasser-Wärmepumpe mit derjenigen eines Einfamilienhauses verglichen werden. Die 

Geräuschemissionen durch den Betrieb dürften auf die umliegenden Anwohner keine negativen Auswirkungen haben. 

Der Schulrat ist sich seiner finanziellen, aber auch ökologischen Verantwortung bewusst. Kurzfristig ist die Investition in 

die zukunftsweisende und verantwortungsvolle Heiztechnologie die teuerste, langfristig hingegen die unabhängigste 

und wirtschaftlichste Lösung. Es kann ein wichtiger Beitrag zum Klima- und Umweltschutz geleistet werden. 
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c) Kosten 

Der Schulrat rechnet für die Sanierung der gesamten Heizung der Schulanlage Feld mit Aufwendungen von insgesamt 

ca. Fr. 537'000.--. 

Der Kostenvoranschlag Heizung Schulhaus aufgrund Zusammenstellung Generalplaner: 

- Vorbereitung und Rückbau   Fr. 15'000.-- 

- Erdsondenbohrungen, Wärmepumpe     Fr. 300'000.-- 

- Architektur, Bauleitung, Honorar Bauphysiker   Fr. 51'000.-- 

- Baunebenkosten, Baugespann, Unvorhergesehenes, Versicherung  Fr.    41'000.-- 

Total   Fr. 407'000.-- 

 Der Kostenvoranschlag Heizung Lehrerhaus aufgrund Zusammenstellung Generalplaner: 

- Vorbereitung und Rückbau   Fr. 9'600.-- 

- Luft-Wasser Wärmepumpe    Fr. 43'000.-- 

- Architektur, Bauleitung, Honorar Bauphysiker   Fr. 8'400.-- 

- Baunebenkosten, Baugespann, Unvorhergesehenes, Versicherung  Fr.    7'000.-- 

Total   Fr. 68'000.-- 

 Der Kostenvoranschlag Photovoltaikanlage (29.4 kWp) aufgrund Zusammenstellung Generalplaner: 

- Lieferung inkl. Montage   Fr. 62'000.-- 

Total   Fr.  62'000.-- 

Aus dem Förderprogramm des Kantons darf die Primarschulgemeinde Marbach mit einem Zuschuss rechnen. Die Grös-

senordnung ist noch nicht bekannt und hängt unter anderem von den zur Verfügung stehenden Mitteln des Kantons 

zum Zeitpunkt der Ausführung ab. 

Aus dem Förderprogramm des Bundes darf mit einem Zuschuss für die PV-Anlage gerechnet werden. Die Höhe der 

Fördergelder kann zum heutigen Zeitpunkt nicht beziffert werden. Eine Auszahlung erfolgt erfahrungsgemäss erst 2-3 

Jahre nach der Inbetriebnahme der Anlage. 

d) Rechtliches 

Gemäss Art. 7 lit. d der Schulgemeindeordnung vom 23. März 2011 beschliesst die Bürgerschaft an der Bürgerversamm-

lung über einmalige neue Ausgaben von mehr als Fr. 200'000.--. 

e) Antrag 

Geschätzte Schulbürgerinnen und Schulbürger 

Gestützt auf die vorliegenden Ausführungen beantragen wir Ihnen: 

Für die Erneuerung des Heizsystems der Schulanlage Feld inkl. einer Photovoltaikanlage den notwendigen Kredit von Fr. 

537'000.-- zu bewilligen und die Kosten ab dem Folgejahr innert 25 Jahren zu amortisieren. 

 

Marbach, im Februar 2020 PRIMARSCHULRAT MARBACH 

 Der Schulratspräsident: Die Schulverwalterin: 

 

 Ernst Dietsche Monika Ritter 
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GUTACHTEN UND ANTRAG HEIZUNGSERNEUERUNG SCHULANLAGE EGGER  
INKL. KINDERGARTEN 

 
Geschätzte Schulbürgerinnen, geschätzte Schulbürger 

a) Ausgangslage 

Das Schulhaus Egger wurde im Jahr 1902 seiner Bestimmung übergeben und steht heute unter Denkmalschutz. Alleine 

diese Tatsache verdeutlicht, dass an der Gebäudehülle grundsätzlich keine Veränderungen, An- oder Aufbauten gestat-

tet sind.  

Das Gebäude samt Kindergarten wird mit einer Oel-Heizung beheizt. Die Warmwasseraufbereitung geschieht ebenfalls 

mit derselben Heizung. Seit der Dachsanierung im Jahr 2013 mit zusätzlicher Isolierung des Estrichbodens konnte der 

Heizoelverbrauch um rund 3'000 Liter auf durchschnittlich ca. 13'000 Liter pro Jahr gesenkt werden.  

Mittlerweile ist die Heizung sanierungsbedürftig. 1998 wurde der Brenner ersetzt, der Kessel hingegen belassen. Leider 

lässt sich der Jahrgang des Kessels nicht mehr herleiten. Die Beschädigungen an der Kesselverkleidung (Lochfrass) sind 

so gross, dass auch das Typenschild nicht mehr vorhanden ist. Die ganze Heizung ist in einem denkbar schlechten Zu-

stand. Ersatzteile sind praktisch nicht mehr verfügbar und Reparaturen können nur notdürftig ausgeführt werden. 

Analog der Schulanlage Feld muss auch auf der Schulanlage Egger die Verwendung von fossilen Brennstoffen kritisch 

hinterfragt werden. Als öffentlicher Schulträger haben wir mit der Politischen Gemeinde eine Vorbildfunktion. Marbach 

bezeichnet sich als Energiestadt. Dies bedeutet auch, dass wir unsere Verantwortung bezüglich Klimafragen ernst neh-

men und unser Handeln danach ausrichten.  

Für die etwas grössere Schulanlage Feld hat die PS Marbach durch die Generalunternehmung Kobelt AG, Marbach eine 

umfassende Studie erstellen lassen. Zur Unterstützung und um der komplexen Fragestellung gerecht zu werden, wurden 

Fachspezialisten der A-Z Planung AG beigezogen. Es wurden folgende Heizsysteme geprüft und verglichen: 

- Gasheizung (100% Biogas) 

- Fernwärme 

- Pelletheizung 

- Gas/Luft-Wasser-Wärmepumpenheizung (bivalent) 

- Erdsonden-Wärmepumpenheizung 

 

In Absprache mit den Fachplanern können die Ergebnisse aus der Studie Schulanlage Feld auch auf die Schulanlage Egger 

übertragen werden. Nicht geprüft wurde eine Photovoltaikanlage (PV). Eine solche wäre aus Gründen des Denkmal-

schutzes wohl nur auf dem Dach des Kindergartens denkbar. 

b) Vorschlag Heizsystem 

Der Schulrat nimmt die Studie Schulanlage Feld als Bewertungsgrundlage und kommt zum Schluss, dass eine CO2-neut-

rale Anlage die langfristig richtige Lösung ist. Mit einer Erdsonden-Wärmepumpenheizung für das Schulhaus sowie eine 

unabhängige Luft-Wasser-Wärmepumpe beim Kindergarten kann eine unabhängige und möglichst CO2-neutrale Lösung 

vorgeschlagen werden. 

Die Erdsonden-Wärmepumpe verursacht, im Gegensatz zur Luft-Wasser-Wärmepumpe, auch in der notwendigen Di-

mension keine Geräuschemissionen. Damit möchte der Schulrat insbesondere auch Rücksicht auf die benachbarten 

Liegenschaften nehmen. Zu berücksichtigen gilt es auch, dass beim denkmalgeschützten Schulhaus der Bau einer Luft-

Wasser-Wärmepumpe nicht möglich ist.  
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Beim Kindergarten kann die Luft-Wasser-Wärmepumpe mit derjenigen eines Einfamilienhauses verglichen werden. Die 

Geräuschemissionen durch den Betrieb dürften auf die umliegenden Anwohner keine negativen Auswirkungen haben. 

Der Schulrat ist sich seiner finanziellen, aber auch ökologischen Verantwortung bewusst. Kurzfristig ist die Investition in 

die zukunftsweisende und verantwortungsvolle Heiztechnologie die teuerste, langfristig hingegen die unabhängigste 

und wirtschaftlichste Lösung. Es kann ein wichtiger Beitrag zum Klima- und Umweltschutz geleistet werden.   

c) Kosten 

Der Schulrat rechnet für die Erneuerung der gesamten Heizung der Schulanlage Egger, Schulhaus und Kindergarten, 

mit Aufwendungen von insgesamt ca. Fr. 361'000.--. 

Der Kostenvoranschlag Heizung Schulhaus Egger aufgrund Zusammenstellung Generalplaner: 

- Vorbereitung und Rückbau   Fr. 7'500.-- 

- Erdsondenbohrungen, Wärmepumpe     Fr.  206'000.-- 

- Architektur, Bauleitung, Honorar Bauphysiker   Fr.  32'000.-- 

- Baunebenkosten, Baugespann, Unvorhergesehenes, Versicherung      Fr.    25'500.-- 

Total   Fr.  274'000.-- 

 Der Kostenvoranschlag Heizung Kindergarten Egger aufgrund Zusammenstellung Generalplaner: 

- Vorbereitung und Rückbau   Fr.    4'500.-- 

- Luft-Wasser Wärmepumpe   Fr.  60'000.-- 

- Architektur, Bauleitung, Honorar Bauphysiker   Fr.   12'000.-- 

- Baunebenkosten, Baugespann, Unvorhergesehenes, Versicherung  Fr.   10'500.-- 

Total   Fr.   87'000.-- 

Aus dem Förderprogramm des Kantons darf die Primarschulgemeinde Marbach mit einem Zuschuss rechnen. Die Grös-

senordnung ist noch nicht bekannt und hängt unter anderem von den zur Verfügung stehenden Mitteln des Kantons 

zum Zeitpunkt der Ausführung ab. 

d) Rechtliches 

Gemäss Art. 7 lit. d der Schulgemeindeordnung vom 23. März 2011 beschliesst die Bürgerschaft an der Bürgerversamm-

lung über einmalige neue Ausgaben von mehr als Fr. 200'000.--. 

e) Antrag 

Geschätzte Schulbürgerinnen und Schulbürger 

Gestützt auf die vorliegenden Ausführungen beantragen wir Ihnen: 

Für die Erneuerung des Heizungssystems der Schulanlage Egger den notwendigen Kredit von Fr. 361'000.-- zu bewilligen 

und die Kosten ab dem Folgejahr innert 25 Jahren zu amortisieren. 

Marbach, im Februar 2020 PRIMARSCHULRAT MARBACH 

 Der Schulratspräsident: Die Schulverwalterin: 

 

 Ernst Dietsche Monika Ritter 
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BERICHT DER GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION 
 

An die Bürgerversammlung der Primarschulgemeinde Marbach 

 

Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen haben wir die Buchführung, die Jahresrechnung und die Amts-

führung für das Rechnungsjahr 2019 sowie den Antrag des Rates über den Voranschlag für das Rechnungsjahr 

2020 geprüft. 

Für die Jahresrechnung und die Amtsführung ist der Schulrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin 

besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. 

Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf der Basis von 

Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Haushaltsvorschriften, die wesentli-

chen Bewertungsentscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Bei der Prüfung wird be-

urteilt, ob die Voraussetzungen für eine gesetzeskonforme Amtsführung gegeben sind. 

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung, die Jahresrechnung und die Amtsführung sowie 

der Antrag des Rates über den Voranschlag den gesetzlichen Bestimmungen. 

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgende Anträge: 

1. Die Jahresrechnung 2019 der Primarschulgemeinde Marbach sei zu genehmigen. 

 

2. Der Antrag des Rates über den Voranschlag für das Rechnungsjahr 2020 sei zu genehmigen. 

 

Marbach, 20. Januar 2020  Die Geschäftsprüfungskommission 

  Karsten Zünd (Vorsitz) 

  Pirmin Hutter (Schreiber) 

  Yvonne Lamorte 

  Pascal Sieber 

  Anita Schick 


